
Bewerbung um Zertifizierung 
Vorbildlicher Lehrbetrieb
Startplatz mit Zukunft

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L E H R B E T R I E B



Allgemeine Richtlinien

Vorbildlicher Lehrbetrieb 
Startplatz mit Zukunft

Folgende Zulassungsvoraussetzungen müssen erfüllt werden, damit das Auszeichnungsverfahren 
weiter durchgeführt wird. Es sind dies:

• Der/die	Bewerber	bilden	bereits	seit	7	Jahren	Lehrlinge	aus

• Zum	Zeitpunkt	der	Antragstellung	wird	zumindest	ein	Lehrling	ausgebildet

• Nicht	bestandene	Lehrabschlussprüfungen, Lehrabbrüche bzw. Lehrvertragslösungen stellen
eine	Ausnahme	dar	und sind	vom/von	der	Lehrberechtigten	hinreichend	zu	begründen

• Der/die	Auszeichnungsbewerber/in	bildet	dem	Berufsbild	entsprechend	aus	und	deckt
allfällige	Lücken	durch	einen	Ausbildungsverbund	ab.	Ein	Nachweis	über	den	Ausbildungs-

 verbund ist vorzulegen

• Es	liegt	ein	schriftlicher	Ausbildungsplan	vor	(zB	betriebsbezogener	schriftlicher	Ausbildungs-
	 plan,	Ausbildungsmappe,	Werkstattwochenbuch,	…),	der	die		Ausbildung	im	gesamten	Umfang

des	Berufsbildes	dokumentiert

• Die	einschlägigen	gesetzlichen	Bestimmungen	— insbesondere Berufsausbildungsgesetz,
Kinder-	und	Jugendschutzgesetz	und	Schulpflichtgesetz	— werden eingehalten und es sind oder
waren	keine	Verfahren	anhängig



Firma/Betriebsname:	

Anschrift: 

AnsprechpartnerIn:	

Telefon:   

E-Mail:

Homepage:						

Anzahl der MitarbeiterInnen im Betrieb insgesamt 
(Vollzeitäquivalent inkl. Lehrlinge):

Der	Lehrbetrieb	bildet	seit Lehrling(e)	aus.

Insgesamt	werden	derzeit 	Lehrlinge	in	folgenden	Berufen	ausgebildet:

    Lehrberuf: Anzahl:

    Lehrberuf: Anzahl:

    Lehrberuf: Anzahl:

    Lehrberuf: Anzahl:

    Lehrberuf: Anzahl: 



Die Ausbildung erfolgt nach den Vorgaben des Berufsbildes unter Anwendung einer 
entsprechenden Ausbildungsplanung und –dokumentation.

							Ausbildungsmappe

							Betriebsbezogener	schriftlicher	Ausbildungsplan

							Werkstattwochenbuch

							Sonstiges

Ich	entbinde/wir	entbinden	die	Wirtschaftskammer	von	ihrer	Amtsverschwiegenheit	im 
Zusammenhang mit dieser Auszeichnung bezüglich	Informationen	über	die	Lehrlingsausbildung	
des	Unternehmens.

Ich	erkläre/wir	erklären	die	allgemeinen	Richtlinien	für	die	Auszeichnung	zu	erfüllen	und	
bestätige/n,	dass	sich	meine/unsere	Angaben	in	den	Kriterien	auf	den	o.a.	Betrieb	beziehen.

Unser	Lehrbetrieb	hält	sich	an	die	einschlägigen	gesetzlichen	Bestimmungen.

Datum Firmenmäßige	Unterschrift



Bewertungskriterien
Für	eine	Auszeichnung	sind	mindestens	10	von	20	möglichen	Punkten	notwendig

1. Wir	halten	regelmäßig	Kontakt	mit	der	Fachberufsschule	und	den	Erziehungsberechtigten:
(Name	der	Kontaktperson,	Art	des	Kontaktes)

(0-2	Pkt.)

2. In	der	betrieblichen	Ausbildung	wird	der	Ausbildungsstand	in	der	Berufsschule	berücksichtigt
bzw. wird der Lehrling auf den Berufsschulbesuch gezielt vorbereitet:

(0-1	Pkt.)

3. Gespräche	zwischen	Lehrberechtigter/Lehrberechtigtem	bzw.	Ausbilderinnen/Ausbildern	und
Lehrlingen	zur	Rückmeldung	über	den	Ausbildungsfortschritt	finden	regelmäßig	statt:

halbjährlich

monatlich

wöchentlich

täglich

persönliches	Gespräch

Sitzung

telefonisch
(0-1	Pkt.)



4. Vom	Betrieb	werden	den	Lehrlingen	besondere	Ausbildungsmaßnahmen	oder	Unterstützungs-
	 maßnahmen	angeboten:

(zB:	fachliche	Weiterbildung,	freiwillige	Ausbildungsverbünde,	Nachhilfeunterricht,	spezielle	Vorbereitung	auf	die	Lehrabschluss-

	 prüfung,	praxisbezogene	Auslandsaufenthalte,	Betriebsbesichtigungen,	innovative	Ausbildungsmodelle	etc.)

(0-3	Pkt.)

5. Die	Persönlichkeitsentwicklung	der	Lehrlinge	wird	gefördert:
(zB	Vermittlung	von	Schlüsselqualifikationen,	Rhetorik,	besondere	Angebote	zur	Entwicklung	von	Werten	und

Arbeitshaltungen	etc.)

(0-2	Pkt.)



6. Unsere	Ausbilderinnen/Ausbilder	besuchen	ausbildungsorientierte	Weiterbildungs-
	 veranstaltungen	(zB	Mitarbeiterführung,	Ausbilderakademie)	bzw.	mehr	Fachkräfte	als

gesetzlich vorgeschrieben besuchen ein Ausbildertraining:

(0-2	Pkt.)

7. Folgende	spezielle	motivierende	Maßnahmen	für	Lehrlinge	werden	zur	Honorierung
hervorragender	Leistungen	im	Betrieb	und/oder	in	der	Berufsschule	angeboten:
(zB	Prämien,	Gutscheine,	Dienstfreistellungen	oder	ähnliches)

(0-1	Pkt.)

8. Wir	stellen	unser	Wissen,	unsere	Erfahrung	und/oder	unsere	Einrichtung	im	Bereich	der
Ausbildung	auch	über	das	Unternehmen	hinaus	zur	Verfügung:
(zB	Prüfungskommission,	Schulvorträge,	Berufsinformationsveranstaltungen,	Betriebsführungen,	Angebot	von	Schnupperlehre,

Tätigkeiten	im	Rahmen	von	Ausbildungsverbünden,	Arbeitsgruppen	von	Ausbilderinnen	und	Ausbildern	etc.)

(0-2	Pkt.)



9. In	der	Ausbildung	wurden	schwierige	Situationen	gemeistert:
(zB	erfolgreiches	Hinführen	von	leistungsschwachen	Jugendlichen	zur	Lehrabschlussprüfung,	Unterstützung	nach	krankheits-

	 bedingten	oder	sonstigen	Ausfällen,	erfolgreiche	Ausbildung	von	behinderten	oder	sozial	benachteiligten	Jugendlichen	etc.)	

(0-1	Pkt.)

10. Bei	Bundes-,	Landes-	oder	internationalen	(Branchen)-Wettbewerben	konnten	Lehrlinge
Erfolge erzielen oder sonstige Leistungsauszeichnungen erwerben:

(0-2	Pkt.)



Anzahl der Lehrlinge

A*     g.E*     B*     nB*    

11. In	den	letzten	sieben	Jahren	sind Lehrlinge	zur	Lehrabschlussprüfung	angetreten
und haben folgende Ergebnisse erzielt:

im Lehrberuf:

im Lehrberuf:

im Lehrberuf:

im Lehrberuf:

im Lehrberuf:

*A = Auszeichnung

*g.E = guter Erfolg

*B = bestanden

*nB = nicht bestanden

(0-3	Pkt.)

Sonstige	besonders	erwähnenswerte	Gründe	und	Leistungen	in	der	Lehrlingsausbildung	in	
meinem/unserem	Ausbildungsbetrieb:

Bitte drucken Sie den Antrag aus und senden Sie diesen unterschrieben per E-Mail an: 
ineo@wkooe.at, per Fax an: 05-90909-4029 oder per Post an:

Lehrvertragsservice
Mag. Thomas Citroni
Wirtschaftskammer	Oberösterreich 
Wiener	Straße	150,	4021	Linz
E-Mail:	ineo@wkooe.at
T	05-90909-2000

Wenn	Fragen	zu	den	Unterlagen	offen	bleiben,	
werden	wir	mit	Ihnen	Kontakt	aufnehmen.

(Bitte geben Sie alle Prüfungsantritte – inklusive Wiederantritte oder Prüfungen im Rahmen von Doppellehren – an;
sollten Ihnen die Daten nicht mehr vollständig vorliegen, bitte dies zu vermerken.)
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